
1. Personalnachrichten aus dem Schulamtsbezirk 

 

Gedenken 
 

In ehrenvollem Gedenken bringen wir den Verstorbenen Dankbar-

keit, Anerkennung und Wertschätzung für ihre jahrelange pädago-

gische Arbeit im Schulamtsbezirk entgegen.  
 

Bruscha Roswitha, Lehrerin an der Theodor-Heuss-Schule, Grundschule Memmingen, 

verstarb am 30.05.25 im Alter von 85 Jahren. 

Hanke Adolf, Rektor an der Grund- und Mittelschule Pfaffenhausen, verstarb am 

30.04.25 im Alter von 91 Jahren. 

Puck Johannes, Lehrer an der Grund- und Mittelschule Memmingen-Amendingen, Ast. 

Steinheim, verstarb am 05.04.25 im Alter von 83 Jahren. 

Städele Ilse, Lehrerin an der Grundschule Sontheim, verstarb am 17.04.25 im Alter von 

78 Jahren. 

Zajonz Ursula, Oberlehrerin an der Pfarrer-Kneipp-Grundschule Bad Wörishofen, ver-

starb am 23.4.25 im Alter von 97 Jahren. 

 

Versetzung in den Ruhestand 
 

Wir danken für die wertvolle Arbeit mit den Kindern bzw. Jugend-

lichen und wünschen von Herzen Gesundheit, Zufriedenheit sowie 

viele erfüllende Ideen für den kommenden Lebensabschnitt.  
 

Contino Elisabeth, Studienrätin im Grundschuldienst an der Grundschule Memmingen-

Amendingen, wurde zum 30.06.25 in den Ruhestand versetzt. 

Dietz Susanne, Lehrerin an der Pfarrer-Kneipp-Grundschule Bad Wörishofen, wird zum 

31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Engel Barbara, Rektorin an der Ludwig-Aurbacher-Mittelschule Türkheim, wird zum 

31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Fischer-Kautzsch Anna Maria, Studienrätin im Grundschuldienst an der Elsbethenschule, 

Grundschule Memmingen, wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Jühne Hans-Peter, Beratungsrektor an der Mittelschule Memmingen-Amendingen, wird 

zum 31.08.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Knoth-Nitsch Brigitte, Studienrätin im Grundschuldienst an der Grundschule Heimert-

ingen, wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Liebrich Johanna, Fachoberlehrerin an der Grundschule Westerheim, wird zum 31.07.25 

auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Müller Birgit, Studienrätin im Grundschuldienst an der Grundschule Memmingen-Di-

ckenreishausen, wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Munzert Gisela, Fachoberlehrerin an der Grundschule Mindelheim, wird zum 31.07.25 

auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Osterrieder Sabine, Förderlehrerin an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, 

wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 
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Reim-Müller Angelika, Lehrerin an der Pfarrer-Kneipp-Grundschule Bad Wörishofen, 

wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Thanner Evelyn, Studienrätin im Mittelschuldienst an der Bismarckschule, Mittelschule 

Memmingen, wird zum 31.07.25 in den Ruhestand versetzt. 

Waldstein Dorothee, Studienrätin im Mittelschuldienst an der Ludwig-Aurbacher-Mit-

telschule Türkheim, wird zum 31.07.25 auf Antrag in den Ruhestand versetzt. 

 

Eintritt in die Altersteilzeit bzw. das Sabbatjahr 
 

In Dankbarkeit für eine wegweisende Erfüllung jahrelanger Aufga-

benstellungen an unseren Grund- und Mittelschulen wünschen wir 

alles Gute für die nun erreichte Freistellungsphase.  
 

Heuß-Hornfeck Angela, Rektorin an der Theodor-Heuss-Schule, Grundschule Memmin-

gen, tritt zum 01.08.25 in die Freistellungsphase der Teilzeitbeschäftigung nach dem 

Freistellungsmodell ein. 

Jörg Christine, Fachoberlehrerin an der Grundschule Mindelheim, tritt zum 01.08.25 in 

die Freistellungsphase der Altersteilzeit (Blockmodell) ein. 

Reitberger Claudia, Studienrätin im Mittelschuldienst an der Mittelschule Babenhausen, 

tritt zum 01.08.25 in die Freistellungsphase der Altersteilzeit (Blockmodell) ein. 

 

Dienstjubiläum 
 

Herzlichen Dank für die bisher geleistete unterrichtliche und er-

ziehliche Tätigkeit sowie weiterhin viel Freude an der Arbeit mit 

den uns anvertrauten Schülerinnen und Schülern.  
 

25-jähriges Dienstjubiläum 

   Anders Birgit, Lehrerin an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, im September  

   2025 

   Bechter Heike, Lehrerin an der Elsbethenschule, Grundschule Memmingen, im Septem- 

   ber 2025 

   Huttler Peter, Lehrer an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, im Juni 2025 

   Müller Nicole, Lehrerin an der Grundschule Benningen-Lachen, im Juni 2025 
 

40-jähriges Dienstjubiläum 

   Reim-Müller Angelika, Lehrerin an der Pfarrer-Kneipp-Grundschule Bad Wörishofen,    

   im April 2025 

  

Beförderungen, Ernennungen und Bestellungen 
 

Wir gratulieren zur Ernennung bzw. Bestellung sehr herzlich, 

freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und wün-

schen in der Führungsverantwortung Freude und Erfolg. 
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Dörfler Christa, Lehrerin an der Grundschule Egg a.d.Günz, wurde ab 01.04.2025 mit der 

Wahrnehmung der Aufgaben der ständigen Vertretung der Schulleitung beauftragt. 

Kesper Eva, Lehrerin an der Albert-Schweitzer-Grundschule Ettringen, wurde ab 

01.05.2025 zur stellvertretenden Schulleiterin bestellt und zum 01.08.2025 zur Konrek-

torin an diesem Standort ernannt. 

Majora Nicolas, Schulleiter an der Elsbethenschule, Grundschule Memmingen, wurde 

zum 01.07.2025 zum Rektor ernannt. 

Merkle Luisa, Lehrerin an der Grundschule Buxheim, wurde ab 01.04.2025 mit der Wahr-

nehmung der Aufgaben der ständigen Vertretung der Schulleitung beauftragt. 

Overbeck Franz, Konrektor an der Lindenschule, Mittelschule Memmingen, wird ab 

01.08.2025 an die Ludwig-Aurbacher-Mittelschule Türkheim versetzt und zum Schullei-

ter an diesem Standort bestellt. 

Richter Patrick, Lehrer an der Elsbethenschule, Grundschule Memmingen, wurde zum 

01.07.25 zum stellvertretenden Schulleiter an diesem Standort bestellt. 

Scheu Eva, stellvertretende Schulleiterin an der Theodor-Heuss-Schule, Grundschule 

Memmingen, wurde zum 01.04.2025 zur Konrektorin an diesem Standort ernannt. 

Schmieder Marion, Studienrätin im Grundschuldienst an der Grundschule Egg a.d.Günz, 

wurde zum 01.04.2025 zur Schulleiterin bestellt und zum 01.07.2025 zur Rektorin an 

diesem Standort ernannt. 

Seybold Monika, Rektorin an der Grundschule und Mittelschule Legau, wird zum 

01.08.2025 an die Theodor-Heuss-Schule, Grundschule Memmingen, versetzt und zur 

Schulleiterin an diesem Standort bestellt. 

Spreng Stefan, Förderlehrer an der Grundschule Babenhausen, wurde ab 01.05.2025 

zum Förderlehrer mit Schwerpunkt Sprachförderung bestellt. 

 

 

Entpflichtung bzw. Rückernennung 
 

Sehr herzlich dürfen wir für die jahrelange engagierte und stets 

fachkompetente Aufgabenerfüllung in der gewählten Führungs- 

bzw. Beratungsaufgabe danken.  
 

Morgen Eva-Maria, Lehrerin an der Grundschule Sontheim, wird zum 01.08.25 von ihrer 

Funktion als stellvertretende Schulleiterin entpflichtet. 

 
 

Dienstbeendigung 

Wir sagen herzlichen Dank für die an der Schule erbrachte Verwal-

tungstätigkeit und wünschen für die Zukunft alles Gute, vor allem 

Gesundheit und Zufriedenheit.  
 

Frank Melanie, Verwaltungsangestellte an der Grundschule Wie-

dergeltingen, beendet zum 31.07.2025 ihre Tätigkeit.  
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Rabus Sigrid, Verwaltungsangestellte an der Grundschule Illerbeuren hat zum 

30.06.2025 ihr Arbeitsverhältnis beendet. 

 

2. Personalnachrichten aus dem Schulamt 
 

Elke Schmid-Benecke wurde durch Staatsministerin für Unterricht 

und Kultus, Frau Anna Stolz, mit Wirkung vom 01.05.25 zur Schul-

rätin ernannt. 

Wir gratulieren ihr zu dieser Beförderung sehr herzlich, freuen uns 

über die wertschätzende Anerkennung im beruflichen 

Aufgabenfeld und wünschen weiterhin viel Freude an der 

schulaufsichtlichen sowie beratenden Tätigkeit für die Grund- und 

Mittelschulen im Landkreis Unterallgäu und in der Stadt  

       Memmingen. 

 

3. Seminare und ihre Ausbildungstage 
 

Im Schuljahr 2025/26 werden im Bereich der Staatlichen Schulämter im Landkreis Unte-

rallgäu und in der Stadt Memmingen sieben Seminare angesiedelt sein. Daneben sind 

Lehramtsanwärter und -anwärterinnen elf auswärtigen Seminaren zugeteilt.  
 

Seminar Seminar-Standort Seminarleitung Seminartage 
    

Grundschule Grundschule Mindelheim. Michaela  

Wind 

Dienstag 

Donnerstag 

Pfarrer-Kneipp-Grundschule  

Bad Wörishofen 

Ina  

Steinbrecher 

Dienstag  

Donnerstag 

Edith-Stein-Schule,  

Grundschule Memmingen 

Eva  

Weinacht 

Mittwoch 

Donnerstag 
    

Mittelschule 

 

Ludwig-Aurbacher-Mittelschule  

Türkheim 

Werner  

Satzger 

Dienstag 

Donnerstag 
    

Fachlehrkräfte 

MT 

 

Lindenschule,  

Mittelschule Memmingen 

Werner  

Klopstock 

Mittwoch 

Mittelschule  

Babenhausen 

Karin  

Bornewaßer 

Mittwoch 

    

Förderlehr-

kräfte 

Mittelschule 

Mindelheim 

Stephanie  

Wunder-Storf 

Mittwoch 

 

 

 

 

 

Anton-Höfer-Grundschule 

Thannhausen 

Anke 

Spatz 

Mittwoch 

Donnerstag 

Jörg-Lederer-Mittelschule  

Kaufbeuren 

Jens  

Ehlenberger 

Mittwoch 

Donnerstag 
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Seminare  

Grund- und 

Mittelschule, 

Fach- und För-

derlehrkräfte 

in anderen 

Schulämtern 

Mittelschule 

Burgau 

Ralph  

Jordan  

Mittwoch  

Donnerstag 

Mittelschule 

Dietmannsried 

Tanja  

Schaad  

Mittwoch 

Donnerstag 

Mittelschule 

Krumbach 

Beate 

Schulze 

Mittwoch 

Donnerstag 

Mittelschule  

Obergünzburg 

Carmen 

Schafroth 

Dienstag  

Donnerstag 

Hans-Adlhoch-Schule 

Augsburg 

Ronja  

Stadler 

Mittwoch 

Donnerstag 

Uli-Wieland-Mittelschule 

Vöhringen 

Sandra  

Mehling 

Dienstag 

Donnerstag 

Mittelschule  

Durach 

Heidrun 

Kappel 

Dienstag 

Grundschule 

Jettingen-Scheppach 

Regina 

Mundi 

Mittwoch 

Grundschule 

Biberbach 

Ruth 

Dolenc-Petz 

Mittwoch 

 
 

Im Rahmen der Klassenbildung werden Einsatzorte, Einsatzbedingungen und die Betreu-

ungslehrerarbeit eng im Austausch mit den Seminarleitungen hinsichtlich eines effekti-

ven und erfolgreichen Einsatzes der Anwärter und Anwärterinnen im 1. und 2. Dienstjahr 

abgestimmt. 
 

Bitte beachten Sie im Falle der Zuweisung von Lehramtsanwärtern und Lehramtsanwär-

terinnen an Ihre Schule bei der Unterrichtsplanung (Stundentafel) die Festlegung der Se-

minartage und machen Sie sich mit den Einsatzbedingungen vertraut, die in der Hand-

reichung „Einsatz und Betreuung von Anwärter/innen“ übersichtlich dargestellt sind. 
  

Herzlich danken wir allen Schulleitungen sowie allen Kollegien, die durch eine Vielzahl 

von Absprachen und Organisationshilfen die Seminarausbildung vor Ort unterstützen und 

damit entscheidend zur gelingenden Durchführung von Unterricht, Praktikum und Hos-

pitation beitragen. 

 

 

 

4.  Meldung von Schwangerschaften 
 

Um zusammen mit der Schulleitung die Überlegungen zum Einsatz von schwangeren 

Lehrerinnen für den Schulanfang zielführend anstellen zu können, bitten wir darum, dem 

Staatlichen Schulamt eine Schwangerschaft unter Vorlage eines ärztlichen Attestes 

zeitnah auf dem Dienstweg anzuzeigen. Dies gilt auch für Lehrerinnen, die sich in 

Elternzeit befinden oder beurlaubt sind. 
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Die Rektorinnen und Rektoren werden gebeten, nach erfolgter Vorinformation des 

Schulamts alle entsprechenden Unterlagen umgehend weiterzuleiten.  

 

5.  Vertretung während der Sommerferien 
 

Die Verpflichtung zur Besetzung der Schulleitung - § 25 

(3) und § 26 (1) LDO sowie KMS vom 25.07.2012 - sowie na-

türlich die noch nicht abgeschlossene Klassenbildung bzw. 

der andauernde Planungsprozess zum Personaleinsatz sind 

die ausschlaggebenden Gründe zur Regelung der Erreichbar-

keit jeder Grundschule und Mittelschule auch in der nun 

kommenden Ferienzeit, v. a. in der ersten und letzten Ferien-

woche.                                                                                                             
 

Da es dem Staatlichen Schulamt sowie den Erziehungsberechtigten möglich sein muss, 

in dringenden Fällen auch während der Sommerferien die Schulleitung oder eine mit der 

Vertretung beauftragte Lehrkraft zu erreichen, haben wir die Rektorinnen und Rektoren 

um eine entsprechende Regelung mit Bekanntgabe für Eltern und Öffentlichkeit gebeten. 

Herzlichen Dank nicht nur für die Zuleitung der Vertretungsübersicht an uns, sondern v. 

a. auch an alle Betroffenen für die stellvertretende Übernahme dieser wichtigen Aufgabe.  
 

Bitte stellen Sie außerdem Ihre Postzustellung sicher und sorgen Sie dafür, dass der elekt-

ronische Posteingang - insbesondere OWA - regelmäßig gesichtet und Terminangelegen-

heiten bearbeitet werden können. 

 
 

6.  Zeugnisübergabe und Vereidigung - Einstellung 
 

 

Die Termine für die Einstellung von Lehrkräften und Anwärterin-

nen/Anwärtern in unserem Schulamtsbezirk nach entsprechender 

Zeugnisübergabe bzw. Vereidigung zu Schuljahresbeginn am 

Montag, 15.09.2025, werden wie folgt festgelegt: 
 

Zeugnisübergabe und Einstellung  
(nach II. Staatsprüfung)  

Mindelheim (Landratsamt, Raum 400), 08:00 Uhr 

Memmingen (Rathaus, Sitzungsraum), 14:00 Uhr 
   

Vereidigung und Einstellung  

(LAA/LAAin, FLA/FLAin, FöLA/FöLAin) 

Mindelheim (Landratsamt, Raum 400) 10:00 Uhr 

Memmingen (Rathaus, Sitzungsraum), 14:00 Uhr 
 

Die Schulleitungen werden gebeten, die betreffenden Lehrkräfte auf die pünktliche Wahr-

nehmung der Termine hinzuweisen und die Lehrerkonferenzen zum Schuljahresbeginn 

verbindlich so anzusetzen, dass zeitliche Überschneidungen in jedem Fall vermieden wer-

den. Bitte helfen Sie dadurch mit, dass die neuen Kolleginnen und Kollegen gut an Ihrer 

Schule ankommen und in der ersten Konferenz rechtzeitig begrüßt werden können.  
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7.  Mobile Reserve 
 

Das Staatliche Schulamt dankt - ausdrücklich auch im Namen der Schulleitungen und 

Stellvertretungen - allen Lehrkräften, die im Schuljahr 2024/25 als ”Mobile Reserve” mit 

stets großer Einsatzbereitschaft und oft hoher Flexibilität wertvolle Aushilfs- bzw. 

Vertretungsdienste an unseren Grund- und Mittelschulen geleistet haben.  
 

Darüber hinaus danken wir auch allen Kolleginnen und Kollegen, die 

an der eigenen Schule oft sehr kurzfristig sowie unentgeltlich eine 

Vertretungsaufgabe übernommen oder ihr bestehendes Kontingent 

im Rahmen von Mehrarbeit vorübergehend aufgestockt und somit 

eine großartige Unterstützung in Unterricht und Erziehung geleistet 

haben. 
 

Die für das Schuljahr 2025/26 vorgesehenen ”Mobilen 

Reserven” wurden durch die Schulleitungen inzwischen 

bereits über ihre bevorstehende Aufgabe informiert sowie 

darüber in Kenntnis gesetzt, dass sie in Erfüllung dieser 

Aufgabe am Einsatztag grundsätzlich (mindestens) den 

gesamten Vormittag von der ersten bis zur sechsten 

Stunde zur Verfügung stehen müssen. 
 

Die Einführung und Information dieser Lehrkräfte und Fachlehrkräfte für die Aufgabe der 

Mobilen Reserve im Schuljahr 2025/26 findet voraussichtlich am Donnerstag, 25.09.2025, 

15:00 Uhr am Schulstandort in Erkheim statt.  
 

Sollten Sie betroffen sein, reservieren Sie sich bitte den Termin. Zu Schuljahresbeginn 

erhalten Sie vom Staatlichen Schulamt rechtzeitig eine schriftliche Einladung zu dieser 

verpflichtenden Dienstbesprechung.  
 

Darüber hinaus dürfen wir alle Schulleitungen bitten, die Lehrkräfte in der 

Mobilen Reserve auch im kommenden Schuljahr durch das ausgearbeitete und 

auf die Schule abgestimmte Informationsheft zu unterstützen.  

 

 

8.  Schwäbischer Teamwettbewerb Mathematik 
 

Auch in diesem Schuljahr fand wieder der schwäbische Team-Wettbewerb Mathematik 

für die 3. Jahrgangsstufe statt.  

In unserem Schulamtsbezirk hatten 14 Grund-

schulen zunächst an ihren Schulen das Sieger-

Team ermittelt, ehe dann an der Grundschule 

Erkheim der Sieger für den Schulamtsbezirk er-

mittelt wurde. Auf ganz verschiedene Weisen 

versuchten die Teams einen logischen Lö-

sungsweg für die anspruchsvolle Aufgabe zu 

finden und diesen zu präsentieren.  



8 

 

Das Team der Grundschule Markt Rettenbach überzeugte am Ende in einem spannenden 

Wettbewerb die Jury von seinen mathematischen Fähigkeiten.  
 

Die Grundschule Markt Rettenbach vertrat unseren Schulamtsbezirk beim Schwäbischen 

Finale am 15. Juli 2025 in Augsburg - und belegte dort den 2. Platz!  
 

 

9.  Arbeitskreis „Sport in Schule und Verein“ 

 

Wie in jedem Schuljahr organisierten und veranstalteten die rührigen Mitglieder des Ar-

beitskreises „Sport in Schule und Verein“ wieder zahlreiche Wettbewerbe und ermöglich-

ten vielen Schülerinnen und Schülern sich als Team ihrer Schule in verschiedenen Sport-

arten und Disziplinen zu messen und Freude am gemeinsamen, fairen Sporttreiben zu 

entwickeln. 

 

Neben Leichtathletikwettkämpfen, Fußballturnieren, Skirennen, Radsportmeisterschaften 

u.v.m. fanden auch wiederum zwei Geräteturn-Wettkämpfe statt, von denen wir hier kurz 

berichten möchten. 

 

Wettkampf im Geräteturnen der Grundschulen im östlichen Landkreis  

Acht Mannschaften aus sieben Schulen (ca. 100 Schülerinnen und Schüler) nahmen auch 

heuer wieder am Kreisentscheid an der Albert-Schweitzer-Grundschule in Ettringen teil 

und hatten sich auf die vier Gerätebahnen bestens vorbereitet. Kombiniert waren dabei 

Reck, Boden und Barren mit dem Sprung über den Bock, sowie eine Balancierübung auf 

der umgekehrten Langbank. Schließlich musste noch als Mannschaft an der Langbank 

synchron geturnt werden.  

Den Siegerpreis gewann die Pfarrer-Kneipp-Grundschule Bad Wörishofen, vor der Chris-

toph-Scheiner-Grundschule Markt Wald und der Grundschule Kirchheim. 

Das Bild zeigt das Sieger-Team des Entscheids auf Schul-

amtsebene mit Herrn Bürgermeister Seeberger (Markt Erk-

heim) und den Mitgliedern der Jury. 

 

Hier das stolze Team bei der Preisverleihung im 

Rokoko-Saal der Regierung von Schwaben mit 

Regierungspräsidentin Barbara Schretter und Be-

zirkspräsident des Genossenschaftsverbands Dr. 

Wolfgang Seel. 
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Wettkampf im Geräteturnen der Grundschulen im westlichen Landkreis und der Stadt 

Memmingen 

An der Elsbethenschule, GS Memmingen fand der Wettbewerb im Geräteturnen im west-

lichen Landkreis statt, an dem leider nur drei Schulen (mit ca. 40 Schülerinnen und Schü-

lern) teilnahmen. Die Mannschaften hatten sich auf die Übungen (siehe oben) gut vorbe-

reitet und zeigten gute Leistungen. Besonders erfreute die Punktrichter der Zusammen-

halt in den einzelnen Mannschaften, die sich immer wieder gegenseitig ermuntert und 

zu guten Leistungen angespornt haben. 

Den ersten Platz belegte die Elsbethenschule, GS Memmingen, die Grundschule Legau 

und die Grundschule Heimertingen belegten punktgleich den zweiten Platz. 

Wünschenswert wäre für das kommende Schuljahr eine stärkere Resonanz vor allem bei 

den Memminger Grundschulen, die keine lange Anreise hätten. 

 

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und danken den Schulen und den 

Organisatoren vor Ort für die Durchführung der Wettbewerbe! 

 

Leichtathletik-Wettkämpfe für Grundschulen und weiterführende Schulen 

Auch in der Leichtathletik wurden verschiedene Wettkampftage ausgerichtet und die Sie-

ger ermittelt:  

 Finale der Grundschulen im westlichen Landkreis/Stadt Memmingen: 

11 Mannschaften nahmen teil. Sieger wurde die GS Heimertingen vor der Els-

bethenschule und der GS Ottobeuren 

 Finale der Grundschulen im östlichen Landkreis: 

13 Mannschaften nahmen teil. Sieger wurde die Pfarrer-Kneipp-GS Bad Wörish-

ofen vor der GS Türkheim und der GS Egg a.d.Günz 

 B-Finale in Mindelheim: 

131 Schülerinnen und Schüler aus 7 Schulen nahmen in 27 Mannschaften teil. 



10 

Sieger wurde: 

Mädchen II - Mädchen III/2 - Jungen II: MS Ottobeuren 

Mädchen IV/2: MS Mindelheim 

Jungen IV/2: MS Türkheim 

 B-Finale in Memmingen: 

Bei Redaktionsschluss noch nicht beendet. 

 

An dieser Stelle möchten wir ganz herzlich den beiden Geschäftsführern des Arbeitskrei-

ses „Sport in Schule und Verein“ - Herrn Stefan Hochdorfer und Herrn Bastian Mönius - 

und unseren beiden Fachberaterinnen Sport - Frau Karin Stuhler und Frau Tanja Wieser - 

für ihren unermüdlichen Einsatz für den Fachbereich Sport danken!  

Zusammen mit den jeweiligen Obleuten der verschiedenen Sportarten sind sie verant-

wortlich für die Ausschreibung und die exzellente Durchführung der Wettkämpfe in un-

serem Schulamtsbezirk. Herzlichen Dank an Sie alle für Ihr großes Engagement! 

 

10.  Projekt „Wirkstatt Nachhaltigkeit“ 

 

MS Babenhausen erzielt 2. Platz beim Projekt Wirkstatt Nachhaltigkeit der Stiftung Bil-

dungspakt Bayern 

 

Nach 3 Jahren und zwei Teilnahmen ging das BNE Projekt der Stiftung Bildungspakt Bay-

ern in München im Beisein der Staatsministerin für Unterricht und Kultus, Anna Stolz, zu 

Ende.  

Unter allen beteiligten Wirtschafts- und Mittelschulen Bayerns konnte sich die Mittel-

schule Babenhausen mit ihrer AG Wirkstatt Nachhaltigkeit den zweiten Platz sichern.  

Die Idee zur Lösung eines schulischen Problems kam wieder einmal aus dem sozialen Be-

reich der Bildung für nachhaltige Entwicklung. Die Schülerinnen und Schüler wünschten 

sich mehr Zeit mit realen Freunden und ihren Familien ohne Smartphone. So entstand 

der Kalender „Happy Moments“ mit Anregungen zum wohlüberlegten und sinnvollen 

Handyeinsatz mit den „Lieblingsmenschen“.  Leider wird das Projekt nicht weitergeführt, 

aber eines steht fest: „Lasst Kinder machen“, sie haben tolle Ideen und können viel errei-

chen.  
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Foto von links:      Foto Mitte: Kultusministerin Anna Stolz, 

Catharina Freudling, Kasia Sliwa, Shirley                    Dr. Christof Prechtl 

Farrack, Meliha Ramanaj, Brigitte Treml, 

Simon Bachsleitner, Nadine Tscherntsche 

 

11. Landesentscheid Bayern des Schülerlotsenwettbewerbs 2025 

 

Am Freitag, 18.07.2025, fand der Landesentscheid Bay-

ern des Schülerlotsenwettbewerbs 2025 in Bayreuth 

statt. Durch seinen 2. Platz beim Bezirksentscheid hatte 

sich Sam Nenning, Schüler der Mittelschule Memmin-

gerberg, dafür qualifiziert und machte sich zusammen 

mit Rektorin Martina Laib und Polizeihauptkommissar 

Andreas Strehl auf den Weg nach Bayreuth. Nach der 

theoretischen Prüfung rund um die Verkehrssicherheit 

auf dem Schulweg standen unterschiedliche praktische 

Prüfungen an. Hier mussten die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer nicht nur ihre Reaktionsfähigkeit unter Be-

weis stellen, sondern auch Geschwindigkeiten und Ent-

fernungen sowie den Bremsweg unterschiedlicher 

Fahrzeuge bei Nässe einschätzen.            
                            Foto von links: 

          Polizeihauptkommissar Andreas Strehl, 

          Sam Nenning, Martina Laib 

 

Herzlichen Glückwunsch an Sam Nenning, der sich diese Teilnahme an den Bayerischen 

Meisterschaften gesichert hatte! 
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12. Verfassungsviertelstunde im Schuljahr 2025/26 
 

Im Schuljahr 2024/25 wurde mit der Verfassungsvier-

telstunde ein neues Element der Politischen Bildung an 

allen bayerischen Schulen eingeführt.  
 

Diese ergänzte an Grund- und Mittelschulen zunächst 

in den 2., 4., 6. und 8. Jahrgangsstufen die bestehenden 

Maßnahmen der politischen Bildungsarbeit. In einer schulartunabhängigen Umfrage an 

130 ausgewählten Schulen gab zwei Drittel der Schulleitungen an, dass die Verfassungs-

viertelstunde in den Kollegien gut oder sehr gut angenommen wurde. 71 Prozent der 

befragten Schülerinnen und Schüler finden die Inhalte interessant bis sehr interessant 

und wünschen sich eine Ausweitung auf weitere Jahrgangsstufen. 

 

Daher wurde das Rahmenkonzept für diese Maßnahme aktualisiert mit dem Ziel die Ver-

fassungsviertelstunde qualitativ weiterzuentwickeln und noch breiter in den Schulen zu 

verankern. 

Für das Schuljahr 2025/26 wurde Folgendes festgelegt (siehe KMS vom 17.07.2025): 

 Die Durchführung der Verfassungsviertelstunde ist in den im Rahmenkonzept 

vorgegebenen Jahrgangsstufen weiterhin verpflichtend. 

 Über die Ausweitung auf weitere Jahrgangsstufen soll in der Verantwortung der 

einzelnen Schulen entschieden werden. Dabei ist der Elternbeirat/das Schulforum 

einzubeziehen und das Votum der Schülerinnen und Schüler angemessen zu be-

rücksichtigen. 

Zur Unterstützung der Lehrkräfte bei der Umsetzung gibt es auch im Schuljahr 2025/26 

ein breites Angebot an Fortbildungen durch die Akademie für Lehrerfortbildung in Dillin-

gen (ALP), welches Anfang September abgerufen werden kann. Des Weiteren finden sich 

auf dem ISB-Portal zur Politischen Bildung zahlreiche konkrete Umsetzungsvorschläge 

und Angebote, die laufend ergänzt und ausgeweitet werden. 

 

13.  Fahrt der Schulleitungen 
 

Zu Beginn des neuen Schuljahres wollen wir am 8. Oktober 2025 wieder eine Fahrt der 

Schulleitungen unternehmen. Dieses Mal soll unser Ziel die Grund- und Mittelschule 

Blaichach sein. Diese Schule veranstaltet seit mehreren Jahren den FREI DAY. Hier einige 

Informationen zum FREI DAY: 

FREI DAY 

Wir wollen eine Zukunft, die was kann 

 

 

 

 

 

 

https://cloudfiles.gms-blaichach.eu/index.php/s/6YrEqr3MgE3jpcq
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Der FREI DAY ist ein Lernformat, in dem das Leben die Fragen stellt. Schülerinnen und Schüler sind 

selbst gewählten Zukunftsfragen auf der Spur. Sie entwickeln innovative und konkrete Lösungen und 

setzen ihre Projekte direkt in der Nachbarschaft und Gemeinde um. Der FREI DAY ist ein Lernformat, 

das Schülerinnen und Schüler dazu befähigt, die Herausforderungen unserer Zeit selbst anzupacken 

und diesen mit Mut, Verantwortungsbewusstsein und Kreativität zu begegnen. Am FREI DAY lernen 

Kinder und Jugendliche, die Welt zu verändern. 

 

Die Welt verändert sich gefühlt immer schneller. Welche Kompetenzen brauchen unsere Kinder in einer 

Zukunft, von der wir immer weniger wissen, wie sie aussehen wird? Wie können wir sie bestmöglich 

vorbereiten, damit sie in der Lage sind auch die Probleme zu lösen, zu denen es kein Lösungsblatt gibt, 

mit denen sich die Menschheit aber mit großer Wahrscheinlichkeit beschäftigen werden muss? 

Der FREI DAY ermöglicht genau das: 

 

Vier Stunden in der Woche, um an den eigenen Fragen, die uns und die Welt bewegen, zu arbeiten. Alleine 

oder im Team, jahrgangs- und fächerübergreifend, mit Hilfe von Experten, begleitet von vielen Men-

schen, selbstwirksam in die Gemeinschaft hinein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

14.  Erkrankung während der Sommerferien 
 

Erkrankungen während der Sommerferien - insbesondere auch solche, die sich über den 

Schuljahresbeginn hinaus erstrecken - sind dem Staatlichen Schulamt über die 

Schulleitungen unverzüglich schriftlich zu melden.  

Unter allen Umständen ist sicherzustellen, dass der Unterricht für alle Schülerinnen und 

Schüler am ersten Schultag, Dienstag, 16.09.25, ohne Verzögerung beginnen kann.  

 

15.  Meldung von Schwerbehindertenstatus oder Grad der Behinderung 
 

Das Staatliche Schulamt bittet alle Lehrkräfte, die die Bestätigung für eine Schwer-

behinderung (GdB) neu erhalten haben, dies zu melden bzw. - falls notwendig - eine 

Verlängerung möglichst umgehend beim Staatlichen Schulamt einzureichen. 

 

 

 

 

 

 

Lösungen für Zukunfts- 

fragen finden 
 

Jahrgangsübergreifend in 

Teams arbeiten 
 

Projekte vor Ort  

umsetzen 
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16.  Dank des Örtlichen Personalrats 
 

Gerne entsprechen wir der Bitte der beiden Personalratsvorsitzenden und bringen Ihnen 

die nachfolgenden Dankesworte zur Kenntnis:  

 

Zum Ende des Schuljahres 2024/2025 dankt Ihnen der Perso-

nalrat für Ihr Interesse an der Arbeit des Personalrates sowie 

für die erhaltenen Anregungen und konstruktive Kritik.  

Ein anstrengendes Schuljahr mit schwierigen Aufgaben, wie 

der anhaltende Lehrermangel und Folgen verschiedener Krisen 

weltweit, liegt hinter uns.  

Für die bevorstehenden Sommerferien wünscht Ihnen der Per-

sonalrat die wohlverdiente Entspannung und Erholung. 
 

Für den Bereich 

des Staatlichen Schulamtes 

in der Stadt Memmingen 

Sandra Hilpold 

Für den Bereich 

des Staatlichen Schulamtes 

im Landkreis Unterallgäu 

Markus Rehle 

 

 

17.  Dank des Staatlichen Schulamts 
 

Sehr herzlich bedanken wir uns am Ende dieses Schuljahres bei Ihnen,  
 

 den Schulleitungen und Stellvertretungen 

  allen Lehrerinnen und Lehrern bzw. Fach- und 

Förderlehrkräften 

 insbesondere auch bei allen, die Aufgaben über 

die Schule hinaus übernommen haben - sowie 

dem weiteren pädagogischen Personal (Sozial-

pädagoginnen und -pädagogen, Betreuungs-

kräfte, Aushilfslehrkräfte, Drittkräfte, Pädago-

gische Unterstützungskräfte) 

 den Verwaltungsangestellten und Hausmeistern mit ihrem Reinigungspersonal 

 den inner- wie außerschulischen Netzwerkpartnerinnen und -partnern,  
 

für die in der jeweiligen Verantwortung erbrachte Dienstleistung und ihr zeitaufwändi-

ges, sehr verantwortungsbewusstes und immer am Wohl der Kinder und Jugendlichen 

orientiertes Handeln.  
 

In der Hoffnung, dass Ihnen viele positive und erfüllte Augenblicke in Erinnerung bleiben 

werden, sagen wir Dank für Ihre fachliche, erziehliche und fördernde Arbeit. 
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Wo immer Sie Ihre freien Tage verbringen… 

 

…wir wünschen Ihnen  

 beste Erholung, 

 schöne Begegnungen, 

 sowie alles, alles Gute 

und freuen uns auf ein gesundes Wiederhören 

bzw. -sehen im neuen Schuljahr! 

 

Mit herzlichen Grüßen   

 

Ursula Abt         Angela Börner         Bernd Petzenhauser         Elke Schmid-Benecke 

Manuela Becker   Margit Engel   Claudia Heimpel   Tamara Mayer 

Christina Patzelt   Claudia Schröther 
 

 

18.  Terminliste und Hinweise 
 

Inhalt Termin Anlage 

Tätigkeitsberichte der Fachberatungen 
Bitte die digitalen Berichtsformulare verwenden! 

Mi., 23.07.25 
 

 

Meldung von Unterrichtsausfällen  
bei Bezug von Reisekosten-Pauschvergütung 

Di., 05.08.25  

Bitte beachten Sie, dass die Fehltagemeldung von Lehrkräften, die unterrichtlich abgeordnet sind und hierfür vom 

Landesamt für Finanzen eine Pauschalvergütung ausbezahlt bekommen, nur bearbeitet werden können, wenn sie mit 

der Unterschrift der Schulleitung und dem Schulstempel versehen sind! 

 

Vorlage der Zwischenbeurteilungen 
beim Wechsel in anderen Schulamts-/Regierungsbezirk  

Fr., 01.08.25  

Meldung besondere Vorkommnisse (1. Schultag) 
Fehlanzeige ist erlassen! 

Di., 16.09.25, 10:00 Uhr  

Beratungslehrkräfte und Schulpsychologinnen  
Mitteilung der Sprechstunde im Schuljahr 2025/26  

Mitteilung der Erreichbarkeit (Tel.Nr., E-mail-Adresse) 

Fr., 19.09.25  

Dienstantrittsmeldungen  
nach Beurlaubung und Elternzeit / evtl. Sabbatjahr 

spätestens Di., 23.09.25 
 

 

 


